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Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haud

rh die Poſt unter Nr 2498 Mk 1,50 pro Quart exel Beſtellgeld
ſertionsPreis pro 6 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen
20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen
Haupt Gxpedition Große Ulrichſtraße Nr 37

I Stadt Gxpedition Zinksgartenſtraße Nr 18
J Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg

und in ſämmtlichen Filialen
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JFand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
u e e e

für Halle und den Saalkreis

5 Jahrgang

nzeiger
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Theil
Joſef Wiener Feuilleton Theater Handel u Gerichtsztg

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312

ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Nansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißſzenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Die Braunſchweiger bei Hismarch

Halle 24 Jult
v Mittag haben wie ſchon kurz gemeldet wurde

wa 1 Braunſchweiger dem Fürſten Bismarck in
friedrichsruh ihre Huldigungen dargebracht Die Anſprache hielt
derr Juſtizrath Dr SemmlerBraunſchweig Fürſt Bismarck
gte in ſeiner Entgegnung u A Folgendes

Es iſt Jhnen bekanut von wie vielen Seiten ich im letzten
ahre aus allen Gegenden des deutſchen Reiches Kundgebungen des
Pohlwollens und der Anerkennung erhalten habe im vorigen
jahre aus dem Süden und Weſten des Reiches in dieſem Jahre
om Norden von Schleswig Oldenburg bis Mecklenburg und ich
ann wohl ſagen aus allen Bundesſtaaten mit alleiniger
lusnahme desjenigen dem meine engere Heimäth
ngehört Es iſt das eine eigenthümliche Erſcheinung und
enn ich in den Kundgebungen des Wohlwollens für meine Perſon
ie Anerkennung für meine politiſche Wirkſamkeit und für das Er
ebniß derſelben nämlich für die heut vorhandene Einheit des
eutſchen Reiches erblicken kann ſo möchte ich daraus nicht den
Schluß ziehen daß in Preußen nun die nationale Begeiſteruüg
as Gefühl der Zugehörigkeit zum geſammten Deutſchland minder
ebhaft wäre wie in den altpreußiſchen Bundesſtgaten Es liegt
as in der Eigenthümlichkeit und in der politiſchen Erziehung
neiner engeren Landslente Sie ſind möchte ich ſagen viele
Generationen hindurch miniſteriell geſchult und entfernen ſich un
ern von der von obenher vorgeſchriebenen Linie Heiterkeit
Bravo Es war dies früher zur Zeit wo ich an der Spitze der
olitiſchen Leitung ſtand nicht in dem Maße der Fall Jch habe
charfe Oppoſition gefunden namentlich von meinen engeren Lands
euten und von der konſervativen Partei aus der ich hervorgegangen
bin der ich angehört habe ſoweit es mir die nationale Entwickelung
jeſtattete ich habe als Miniſterpräſident in Preußen zu Zeiten ſehr
viel ſchärfere und rückhaltloſere Oppoſition gehabt wie ſie heut
tage von der Seite kaum jemals verſucht worden iſt

ch will den Gründen davon nicht weiter nachſuchen als ich
Jchon vorher im Hinblicke auf Preußens Vorgeſchichte andeutete
über ich will doch noch eins auführen Zur Zeit des alten Kurſes
ah man keine Gefahr darin Oppoſition zu machen man hatte das

te Vertrauen daß auch durch die ſchärfſte Oppoſition der Be
tand des Reiches und des Königreiches Preußen nicht gefährdet
werden würde weil das Steuer in den feſten ſicheren Händen des
Königs Wilhelm I und ſeines Miniſteriums ruhte Lebhafter
Beifall Dieſer Glaube an die Feſtigkeit der Situation
ſt heute vielleicht nicht in allen Kreiſen in derſelben
Stärke vorhanden und es kommt vor heutzutage wie es die
üngſten Ereigniſſe gezeigt haben daß rechts und ſtaatsfreundliche
Elemente wenn ſie die Wahl haben nach ihrer Ueberzengung zu
ſtimmen oder die Regierung der Verſuchung einer neuen Auflöſung
des Reichstages und deſſen was ſich daran ſchließen könnte aus
zuſetzen doch das Opfer ihrer eigenen Ueberzeugung als das kleinere
Uebel erkannt haben

Was die Militärvorlage betrifft die zuerſt von allen

Marietta
Roman von A Dom

1 Kapitel
Hoch oben auf grauem Felſen da ſtand einem Schwal

benneſte gleich anklebend ein altes zerfallenes Schloß Ein
kleines Plateau hatte erlaubt es in jener Höhe zu erbauen
und da wo dieſes wieder anſtieg zu neuem felſigen Hügel
da lehnte jetzt im Glanz der untergehenden Sonne eine weib
liche Geſtalt Was wollte ſie erſchauen hier von der ſteilen
Höhe Was ſollten die Wellen da unten am Strande ihr
zuflüſtern Noch ein ganz junges Mädchen war es in
ſchmuckloſem Gewaude aber ihre braunen Kinderaugen ſahen
ſo ſehnend und verlangend in die Weite als müßte von
dorther kommen wonach ihr Herz ſtürmiſch verlangt Sie
wühlte mit den Händen in dem Lockengewirr ihres Haares
und jetzt ſchien es als ob die zarte Geſtalt ſich höher auf

Nachdrud derboten

Jrichtete ihre Hände ballten ſich wie wenn ein feſter Ent
ſchluß eben in ihr reif geworden wäre

Großmutter mag ſchelten ſo viel ſie will ich laſſe
meine Träume mir nicht rauben Die Welt muß ſchön ſein
ch ahne es und hier iſt Alles eng und klein ich will
hinaus hinaus Und warum leben wir hier hier in dieſer
Einſamkeit O wenn ich Flügel hätte mit euch zu ziehen
r eilenden Wolken Arme arme Marietta

Einen Moment barg das Mädchen ſein Geſicht in beiden
Händen und ein leidenſchaftlicher Schmerz ſchien ihre Ge
ſtalt erbeben zu machen Dann aber wie wieder ruhiger
geworden ließ ſie die Arme ſinken und ſchaute weiter hinaus

m die Pracht der Abendlandſchaft
Das Mädchen lehnte an einer verwitterten von Zeit und

Wetterſtürmen ſchwarz gewordenen Marmorſäule auf der
n früheren Zeiten eine ſteinerne Juugfrau r und

in das Meer geſchaut Jetzt war von derſelben nur uoch
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Seiten bekämpft worden iſt ſo haben ſchließlich nicht nur Die
jenigen die gegen Stärkung unſerer Wehrkraft ſind ſondern auch
Diejenigen die der Vorlage für Juriſten möchte ich den Ausdruck
gebrauchen angebrachtermaßen abhold waren doch ſchließlich
geglaubt ihre eigene Ueberzeugung lieber auf dem Altar des
Vaterlandes opfern zu müſſen als der Ungewißheit entgegen zu
gehen welche bei Ablehnung einer Vorlage auf welche die Re
ierung ſo hohen Werth legte entſtehen konnte und für die
olgen welche ſich an eine neue Reichstags Auflöſung knüpfen

könnten einen Theil der Verantwortlichkeit auf ſich zu nehmen
Jch rede wenn ich dies ſage einigermaßen pro domo mein

älteſter Sohn iſt Mitglied des Reichstages und hat für die
Vorlage wie er mir ſagte ans dem Grunde geſtimmt weil er die
Verantwortung für die Folgen der Ablehnung nicht auf ſich
nehmen wollte für die Folgen welche nicht nothwendig daraus
hervorgehen mußten ſondern welche nach allgemeinen Andeutungen
die Regierung muthmaßlich daran knüpfen würde und da hat er
ebenfalls die Annahme der Vorlage mit der er an ſich nicht ein
verſtanden war als das kleinere Uebel betrachtet und ſeine Ueber
zeugung und ſein Verſtändniß dem allgemeinen Jntereſſe unter
geordnet

Nun habe ich einigermaßen pro domo geſprochen aber da ich
mich hier in domo befinde habe ich geglanbt von den Fenſtern
meines Hauſes aus ſo vor Jhnen ſprechen zu dürfen Jch bin
überhaupt nicht der Meinung daß die Begeiſterung die uns mit
den 60 er und 70er Jahren in die Einheit hineingetragen hat in
der Geſammtheit des Volkes vermindert ſei ſie iſt nur in ihrer
änßeren Wahrnehmbarkeit vermindert ich möchte ſagen der Kanal
in den ſie ſtrömt iſt ſchmaler geworden Schmaler wodurch
Durch die Zurückhaltung der parlamentariſchen Körperſchaften

Jch habe von der Zeit an wo ich aus dem Dienſte geſchieden
zuerſt einer ſtudentiſchen Deputation in Kiſſingen gegenüber die
Mahuung ausgeſprochen feſtzuhalten an der Verfaſſung und an
den Rechten welche dieſelbe jedem Einzelnen verleiht Jn dem
elben Sinne habe ich mich vor einem Jahre in Jena ausgeſprochen
aß wir in heutigen Zeiten das Bedürfniß fühlen daß die parla

mentariſche Mitwirkung ſich ſchärfer accentnire Statt
deſſen iſt dieſe einigermaßen rückläufig geworden von dem Augen
blick an wo der Reichstag anf die Antorität welche ihm die
Verfaſſnug verleiht verzichtete und gewiſſermaßen abdicirte Es
war das in dem Moment als er ſich gefallen ließ eine ſo
wichtige Vorlage wie die Handelsverträge die vorher ganz
geheim gehalten wurden und ihm gänzlich unbekannt waren ob
gleich ſie für ein längeres Stadium gelten ſollen in acht Tagen
zu erledigen Die Volksvertreter waren nicht im Stande ſich zu
überzengen wofür ſie ihre Stimme abgaben noch ſich von der
Nothwendigkeit einer ſo einſchneidenden Vorlage zu überzeugen die
auf zwölf Jahre feſtgelegt wurde Der Reichstag hätte ſie prüfen
können und dann anuehmen aber auf die Prüfung ſolcher Vor
lage zu verzichten das nenne ich eine Abdication Wie kam
der Reichstag dazu Jch darf wohl behaupten in Folge der

Parteiungen
Die Fraktionen ſtellten ihre Jntereſſen in den Vordergrund

und verzichteten auf eine Prüfung der Reichsintereſſen gegenüber
den Parteiintereſſen jede in der Furcht daß eine audere Fraktion
ihr den Nang ablaufen könne Es wurde von miniſterieller Seite
nach dem Grundſatze divide et impera verfahren und das Gewicht
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ein Stück des Gewaudes vorhanden unter welchem ſich ein
ſeiner Zehen beraubter Fuß hervorſtreckte auch ließen ſich
noch die Trümmer einer Leyer von einem Arm umſchlungen
erkennen Kopf und oberer Theil dieſer muthmaßlichen Anu
tike aber lagen nicht weit davon in einem Kaktusgebüſch
und das koloſſale Antlitz ſtarrte unverwandt in das ſtach
lige grüne Nadelgewirr

Auf der ruhigen See ſchaukelte ſich ein Nachen nur lang
ſam durch die Ruderſchläge eines einzigen Fährmannes vor
wärts bewegt Außer dieſem ſaßen zwei Männer darin
deren ſtaubgraue Reiſekleider mehr noch das rege Jntereſſe
mit welchem ſie rings umherſchauten Touriſten in ihnen
vermuthen ließen

Jn immer herrlichere Farbenpracht tauchte ſich der
weſtliche Horizont der Wiederſchein färbte die gegenüber
liegenden Gebirge violett oben auf der ſchneeigen Alpen
kette glühte es in feuerfarbenem Lichte

Es gleicht doch nichts dieſen wunderbaren Buchten des
Mittelmeeres und nun vollends geſehen bei dieſem herrlichen
Sonnenuntergang Was die Natur eben in dieſer ver
ſchwenderiſchen Farbenpracht giebt das kann Menſchenhand
nicht malen dieſe Töne zu erfaſſen oder die Luft die klare
ätherreine auf die Leinwand zu bringen und vor Allem
die Gottesſtille dieſes athemloſe Lauſchen aller Weſen in
Farben auszudrücken iſt auch dem gottbegnadetſten Künſtler
nicht möglich Ja vor dieſer größten Schöpferin Natur
muß ſich Alles im Staube beugen nur ſie allein lehrt was
einzig wahr iſt wir armen Jünger müſſen lernen lernen
bis wir vielleicht den Pinſel zuguterletzt kleinmüthig
aus der Hand legen weil wir ſie doch niemals ganz ver
ſtehen und nimmer erreichen werden

Ein junger Künſtler hatte dieſe Worte halb ernſt halb
luſtig jedenfalls vom Schauſpiel der Natur begeiſtert zum
Freunde geſprochen und dieſer ſich mit einem großen Tuch
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welches der Reichstag in die Wagſchale hätte einſetzen können zer
bröckelt nullifizirt ſo daß der Reichstag einer großen und ent
ſcheidenden Maßregel ohne Prüfung zuſtimmte und dies nach Maß
gabe der Friſt der Verhandlung offen erkennbar machte Jede
Fraktion hatte dieſelben Befürchtungen und wenn ich daran denke
ſo erinnere ich mich an eine Szene aus Schillers Walleuſtein

Willſt Du s nicht ſo thut s der Peſtaluzz Davor ängſtigte ſich
jede Fraktion und ſagte Jch bin ja ganz bereit So kam es daß
das Gewicht des Parlamentarismus aufgehoben wurde Nun das
Vacuum welches die parlamentariſchen Einflüſſe bei uns laſſen
wenn ſie ſich nicht genügend geltend machen wird ja nicht von
dem Monarchen dem Könige eingenommen ſondern thatſächlich
von der Bureaukratie der Beamtenhierarchie Sie füllt das
Leere aus die Bureaukratie die nicht zu verwechſeln iſt mit dem
Monarchismus dieſelbe Bureaukratie die 1806 und 1807 dem
franzöſiſchen Siegeszuge die Wege ebnete und die 1848 den Barri
kaden gegenüber haltlos zuſammenbrach Kein Oberpräſident war
damals da der nicht abwartete was aus der Revolution in Berlin
wurde Das bureaukratiſche Zimmerwerk iſt ſo konſtrnirt daß es
ein Holzbau iſt kein Granitbau Darauf können wir nicht ſicher
bauen Die Volksvertretung iſt dazu da die Bureaukratie zu kor
rigiren zu cenſuriren ihr zu Hilfe zu kommen und ſie vor Ueber
griffen zu bewahren Dazu iſt erforderlich daß die Geſetzgebung
das Syſtem der Geheimhaltung aufgiebt i
was die Regierung beabſichtigt und ſie die Durchführung ihrer
Abſichten nicht vorbereitet ſo kann keine Landesvertretüng und kein
Abgeordneter rechtzeitig ein Urtheil gewinnen Jch halte für richtig
und habe als Miniſter danach gehandelt daß die neuen Vor
lagen ohne Rückſicht darauf ob ſie populär waren oder nicht in
der offiziöſen und amtlichen Preſſe zunächſt bekannt gegeben wur
den von Ueberraſchung und Zwaugslage war denn auch keine
Rede Wenn dann vom Reichstag die Vorlagen abgelehnt wurden

ſo haben wir dieſe Ausübung ſeiner Berechtigung oft zwar mit
bitterem Herzen aber doch angenontmen und uns auf eine andere
Vorlage beſonnen Heiterkeit durch welche wir unſeren Zwecken
näher zu kommen glaubten Das glaube ich iſt anch für die Zu
kunft der richtige Weg dazu iſt aber nothwendig daß die Be
theiligung an den Regierungsgeſchäften und an dem Schickſale der
großen geſammten Nation nicht nur eine innere gemüthliche ſondern
auch äußerlich erkeunbarer wird als es heute der Fall iſt

Jn dieſem Sinne habe ich auch unſeren Landslenten aus dem
Fürſtenthum Lippe welche nenlich hier waren empfohlen doch
in ihrem kleinen Kreiſe mehr ſich mit der Reichspolitik zu be
ſchäftigen dieſe gehört doch zu den Landesintereſſen Die deutſche
Frage müßte in kleinen und großen Neichsländern ſtets die
oberſte Frage ſein über welche die Miniſter wegen ihrer
Haltung im Bundesrathe interpellirt werden ſollten Für
manchen Miniſter mag es ja ſehr bequem ſein wenn die Verhand
lungen heimlich ſind und er ſich über ſie nicht zu äußern brancht
aber für das geſammte Volksintereſſe iſt es nicht nützlich da
ſollten immer Karten anf dem Tiſch geſpielt werden Es iſt eine
falſche Behanptung wenn einige Blätter mir entgegen halten ich
hätte dem Partikularismus das Wort geredet Das Gegen
theil iſt richtig dem Patriotismus habe ich das Wort geredet
der auch in den kleineren Parlamenten ſeine Blüthen treiben ſollte
Das iſt nationaler Patriotisuns den ich auch Jhnen empfehle
Wenn ich damit Erfolg im Lande hätte wäre es auch ansge
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das Geſicht trocknend denn die ſchwüle Abendwärme ſchien
ihm zu ſchaffen zu machen antwortete ziemlich phlegmatiſch

Du verlierſt früh die Geduld wie mir ſcheint lieber
Junge und möchteſt ſchon mit einem Male Alles erreicht
haben Wir ſind kanm acht Tage unterwegs und da wir
mehr oder weniger diesmal Geſchäftsreiſende ſind ſo

O ſchweige Du Barbar entreiße mir nicht meine
wunderbare Stimmung mit Deiner rauhen verhältnißloſen
Proſa unterbrach der Maler in komiſchem Aerger ſeinen
ruhigen Freund Und iſt es etwa nicht genug acht koſt
vare Tage zu verlieren ohne gefunden zu haben was wir
vorerſt haben müſſen

Gemach gemach junger Brauſekopf erwiderte der
Aeltere der Beiden Jch habe Dir verſprochen Dich nicht
eher wieder in den Strudel der Reſidenz zurück zu bringen
bis ich Dir geholfen ein Motiv für Dein Bild zu finden

Energie und Kunſtfertigkeit die Dir und Deinem Pinſel zu
Gebote ſtehen Der Ruhm bleibt Dein das Bild iſt mein
es wird dereinſt in der Galerie meines väterlichen Schloſſes
mit großem Stolz von mir den Leuten gezeigt werden die
ſich von der Ausſtellung her noch des berühmten Gemäldes
erinnern werden das Fritz Hollmer dereinſt gezeigt He
Freund Künſtler ich meine doch daß ich ein gutes Geſchäft
mit Dir begonnen habe

Weite
Jch will wünſchen Kurt daß Dich dieſes Geſchäft

nie gerenen möchte Am Ende fürchte ich daß Dir doch
Dein gutes Herz mit dem Verſtande durchgegangen und die
Koſten dieſer Reiſe die Du großmüthig ans Deinem Säckel
beſtreiteſt ſind vielleicht der Anfang alles Deſſen was Du
auf Dein Verluſtkonto zu ſchreiben haſt
Sie bogen eben im weiten Kreiſe um die ſcharf hervor

ſtehenden Klippen und Kauten des grauen Felſens anf deſſen

Wenn Niemand weiß

Haben wir es gefunden ſo kehrſt Du heim malſt mit Fleiß

Mit lenchtenden Augen ſah der junge Künſtler in die
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See Dienstagſchloſſen daß die nationale Begeiſterung rückgängig würde und
es würde auch im Auslande die Hoffnung verſchwinden daß ſie
in Dunſt verfliegt Sie meine Herren tragen ja dazu bei den

Patriotismus im Jnlande zu ſtärken und man muß es ſo genau
nicht nehmen mit dem was ausländiſche Zeitungen über unſere
inländiſchen Zuſtände bringen Die Aeußerungen darüber ſind
zweifelhaft Es iſt aber doch in der Politik eine große Sache die
Autorität die moraliſche zu beſitzen Es gehört dies zu den
Jmponderabilien es genügt nicht daß man eine große Kriegsmacht
hat mit der man zuſchlagen kann ſondern es iſt nothwendig daß
man die moraliſche Autorität hat um den Krieg zu vermeiden und
daß die ſchweren Laſten die ein auch noch ſo ſiegreicher Krieg auf
erlegt dem Lande erſpart werden Deßhalb lege ich Werth auf
das Anſehen des Reiches deſſen wir uns in der anßerdeutſchen
Welt erfreuen Es iſt dies eine Sache nicht bloß nationaler Eitel
keit und Ehrgeizes ſondern ein ſeltenes und außerordentlich nütz
liches Kapital mit dem man wuchern kann und wenn eine Ver
minderung in unſerem Anſehen nach Außen eintritt ſo leiden wir

Schaden wenn man in jedem Provinziallandtage in jeder Ver
ſammlung in Stadt und Land ſich für die Entwicklung des Reichs
nicht nur gemüthlich intereſſirt ſondern wenn dem Jntereſſe auch
Worte gegeben würden ſo würde dem Schaden vorgebengt werden
der daraus entſteht daß man es todtſchweigt Ans meinen jungen
Jahren iſt mir erinnerlich daß überall wo damals Deutſche zu
ſammen waren die dentſche Frage immer zuerſt und am Meiſten
erörtert wurde Damals hatten wir die Einheit nicht jetzt haben
wir ſie Sollte ſie dadurch daß wir ſie beſitzen an Werth für
uns verloren haben Jch kann es nicht denken Aber es mindert
den Glauben des Auslandes an die Feſtigkeit unſeres Zuſammen
hanges wenn wir die nationale Sache ſcheinbar mit Gleichgiltig
keit behandeln

Einen äußerlich erkennbaren Fortſchritt hat das Jntereſſe für
unſer deutſches Geſammtweſen nur an einer Stelle gemacht wo
wir es früher nicht ſuchen durften das iſt bei unſeren Lands
leuten polniſcher Zunge Die ſind hente miniſteriell
geworden was ſeit einem Jahrhundert nicht der Fall geweſen iſt
Was ſie damit erſtreben weiß ich nicht aber ein altes Sprichwort
lantet timeo dona ferentes Jch glanbe nicht daß ſie auf die
Dauer miniſteriell ſein werden wenigſtens nicht Die welche die
Träger der polniſchen Bewegung ſind der polniſche Adel und die
poluniſche Geiſtlichkeit das iſt mir nach meiner 50 jährigen Er
fahrung doch mehr als zweifelhaft Deshalb frage ich mich wie
beim Tode Talleyrands Jemand fragte Was hat wohl der alte
Fuchs damit beabſichtigt daß er jetzt ſtarb So ſtehe ich der
polniſchen Bewegung und dem dentſchen Patriotismus der
polniſchen Edelleute gegenüber Der Herr Vorredner hat die Ver
ſicherung gegeben daß in Braunſchweig die nationale Geſinnung
unter allen Umſtänden lebendig geblieben ſei und ich kann dies
Zeugniß aus meiner langjährigen amtlichen Thätigkeit nur be
ſtätigen Das ganze Volk der Braunſchweiger das bei uns nicht
nur ſeit dem Braunſchweigiſchen Feldherrn im ſiebenjährigen Kriege
ſeit dem Herzog der den unglücklichen Zug durch das nördliche
dentſche Land machte und bei Quatrebras den Heldentod ſtarb
ſondern immer hervorragend war Braunſchweigs Name hat
immer einen guten Klang gehabt die braunſchweigiſchen Huſaren
und Jnfanteriſten haben 1870 demſelben eine brillante Auffriſchung
zu verleihen gewußt und in ganz Preußen iſt die Sympathie mit
Braunſchweig vielleicht lebhafter als zu irgend einem anderen
Reichslande es ſei denn die Erinnernng an den alten Deſſauer
Aber der Name Braunſchweig iſt ſeit einem Jahrhundert in Preußen
immer ein populärer geweſen und die braunſchweigiſche Politik hat
dem Verlangen der Bevölkerung nach dem größeren Nachbarland
immer Rechnung getragen Jch benntze dieſe Gelegenheit um dem
perſönlichen Gefühle Ansdruck zu geben welches mich an den
Regenten Jhres Landes den Prinzen Albrecht von Preußen
knüpft Schon ſein Vater iſt mir ſtets ein gnädiger Herr geweſen
Der jetzige Regent hat ſeine Anſicht nicht geändert er machte
ob ich Miniſter oder Privatmann war keinen Unter
ſchied lebhaftes Bravo und es iſt meinem Herzen eine Wohl
that wenn Sie mit mir auf das Wohl Jhres Regenten des
Prinzen Albrecht ein Hoch ausbringen

Politiſche Ueberſight
Dentſches Reich

Bexlin 23 Juli Hofnachrichten Das Kaiſer
paar iſt am Sonnabend Nachmittag an Bord der Hohenzollern
in Saßnitz eingetroffen Nachdem dasſelbe au Bord gegangen
beſuchte es die dort im Sommeraufenthalt befindlichen Kinder des
Prinzen Friedrich Leopold Der Kaiſer begab ſich ſodann zu Fuß
nach Stubbenkammer während die Kaiſerin den Weg dorthin zu
Wagen zurücklegte

Die Stockholmer Zeitung das offizielle Organ
enthält einen warmen Begrüßungsartikel für das deutſche
Kaiſerpaar Es heißt darin Die Sympathieen unſeres
Volkes für Kaiſer Wilhelm perſönlich und für das Land über

GeneralAnzeiger für Halle und den Enalkreis
a Sdem er ſein Szepter hält haben mehr und mehr zugenommen und

gründen ſich auf die Klugheit und die weitſchauende Umſicht die
er bei der Pflege der ihm von ſeinem hohen Vater hinterlaſſenen
Erbſchaft an den Tag gelegt der Erbſchaft nämlich ein einiges
und ſtarkes Deutſchland den Kulturſtaaten des 19 Jahrhunderts
vorangehen zu laſſen und durch ſeine Macht und ſeinen Einfl
das politiſche Gleichgewicht in Europa aufrecht zu halten
Artikel ſchließt mit einem herzlichen Gruß an die Kaiſerin die als
Urbild einer echt germaniſchen Frau und Vorbild für alle deutſchen
Frauen gefeiert wird

Anläßlich des Rücktritts des Reichsſchatz
ſekretärs bringt das neueſte Heft der Zukunft in Form
einer Zeitungsannonce folgendes Geſu Geſucht wird möglichſt
ſofort ein williger und brauchbarer Reich sſchatzſekretär der
ohne die Landwirthſchaft das Handwerk und die Maſſen des
Volkes heranzuziehen raſch vorlänfig wenigſtens 100 Millionen
Mark jährlich flüſſig machen kann Nur ſolche Bewerber die
tadelloſe Zeugniſſe und gute Referenzen beibringen können wollen
ihre Adreſſen abgeben sub Vertrauen Berlin Wilhelm
ſtraße 76/77

Graf Hompeſch der Vorſitzende der Ceutrums
fraktion der früher in einem Brief an Herrn v Schalſcha in
Abrede geſtellt hatte daß der Wahlaufruf des Centrums
durch Lieber abgeändert worden ſei gibt 1 in einem Schreiben
an die Schleſiſche Volkszeitung dem Grafen Balleſtrem gegenübe
die Möglichkeit des eigenen Jrrthums zu

LLudwig Bamberger s 70 Geburtstag wurde am
Sonnabend in Jnterlaken feſtlich begangen Viele Korporationen
und Vereine hatten zur Beglückwünſchung des Jubilars Vertreter
entſandt zahlreiche Glückwunſchtelegramme waren aus allen Theilen
Deutſchlands eingegangen Die Glückwünſche der ehemaligen deutſch
freiſinnigen Reichstagsfraktion übermittelte Dr Goldſchmidt
Berlin Unter den Glückwunſchadreſſen verdient vor allem eine
von zahlreichen Handelskammern darunter Bremen Hamburg
Kiel Lübeck Roſtock Stettin Danzig Thorn Elbing Königsberg
unterzeichnete Erwähnung in der Bamberger s Verdienſte um die
wirthſchaftliche Geſetzgebung Dentſchlands hervorgehoben werden

Graf Hoeusbroech deſſen Veröffentlichungen noch
in friſcher Erinnerung ſind iſt wie die Proteſt Vereins Korr
ſchreibt nicht der einzige namhafte Katholik der in dieſen Tagen
wieder den Jeſuitenorden verlaſſen hat Neulich iſt auch
Pater Theodor Wolf ein gelehrter Profeſſor der Geologie aus
n Kloſter Maria Laach ausgetreten Ebenſo Pater Rieth in

onn
Zu großem Tumult und ſchließlich zu Thätlich

keiten kam es am Freitag in einer von 2000 Perſonen beſuchten
Verſammlung in Berlin wo Stöcker ſprach zwiſchen deſſen und
Ahlwardts Anhängern Stöcker warf den Antiſemiten in Neu
Stettin Lüge und Aufhetzung der unteren gegen die oberen Stände
und Kommunismus ſchlimmſter Art vor er kündigte ihnen einen
Krieg bis auf s Meſſer an Mehrere Reduer nahmen Ahlwardt
in Schutz Sie verlaſen einen Brief Förſters worin es heißt
Stöcker müſſe ſich ſeiner Agitation in Neu Stettin ſchämen
Schließlich prügelte man ſich anf der Tribüne Unter Hochs auf
Ahlwardt und Stöcker unter Gebrüll und dem Deutſchland über
Alles ging die Verſammlung auseinander

Zum Schickſal Emin Paſchas berichtet die Ober
lauſitzer Zeitung Lant einem Schreiben der Reiſebegleiterin
der Tochter Emin Paſchas aus Bagamoyo Fräulein
Lies Bader lebt Emin Paſcha noch unter befreundeten
Arabern iſt aber total erblindet Er erwartet dort die
nöthigen Mittel um die Reiſe nach der Küſte anzutreten für
welche er eine Dauer von ſechs Monaten in Ausſicht nimmt

Ein königlicher Erlaß beſtimmt unter Abänderung
früherer Beſtimmungen über die Veräußerung und anderweitige
Benutzung geſchloſſener Begräbnisplätze daß die Ge
nehmigung zur Abkürzung des Zeitraums von 40 Jahren der ſeit
der Schließung eines Begräbnisplatzes bis zur Statthaftigkeit
ſeiner Veräußerung abgelaufen ſein muß in Zukunft für die ge
ſchloſſenen kirchlichen wie kommunalen Begräbnisplätze in geeigneten
Fällen durch den Regierungspräſidenten und wo katholiſche
a in Betracht kommen durch den Oberpräſidenten zu er
theilen iſt

Gegen 9 Reſerviſten eines Berliner Regiments die
in einer Schankwirthſchaft ſozialiſtiſche Lieder ſangen iſt
nach der Frankf Ztg auf Anzeige eines Gendarmen die mili
tärgerichtliche Unterſuchung eingeleitet worden

Der Sozialiſt der ſich bisher als Organ der
unabhängigen Sozialiſten bezeichnete hat dieſen zweiten Titel in

Organ aller Revolntionäre umgeändert Als Redakteur
zeichnet nicht mehr stud phil Landauer ſondern Metallarbeiter
C Röder Herr Landauer hat während ſeiner viermonatigen
Redaktionsthätigkeit vier zum Theil ſehr ſchwere Anklagen wegen
Aufreizung zum Klaſſenhaß erhalten

Neuſtettin 23 Juli Nach dem amtlichen Ergebniß
der am 18 d M im 5 Wahlkreis des Regierungsbezirks Köslin

Höhe das maleriſche Kaſtell wie in lichte Roſenwolken ge
taucht frei vor ihren Blicken lag Noch ſchaute Fritz
träumeriſch in die Wogen Da fühlte er plötzlich den feſten
Händedruck ſeines Frenndes der mit der anderen Hand nach
dem Felſen deutend faſt feierlich ausſprach Hier Fritz
Dein Bild

Der Maler folgte der ausgeſtreckten Hand Lantlos
ſtarrgefeſſelten Blickes ſah er hinüber

Der Andere bedeutete ſtill den Bootsmann die Ruder
zu legen und das kleine Fahrzeug ſo gut es ging ruhig
auf der beinahe unbewegten Meeresſtille zu halten Dort
drüben ſtand die zarte unbewegliche Mädchengeſtalt einen
Arm um die ſteinerne Leyer geſchlungen das Köpfchen leicht
erhoben einſam auf einſamer Höhe und ihr färbte der
verſinkende Sonnenball das hellbraune Haar daß es gleich

b goldenen Mantel ihr die ſchmächtigen Schultern
umwob

Schon läugſt hatte der Maler Stift und Skizzenbuch
zur Hand genommen Mit ſchnellem ſicheren Zug warf er
die Linien auf das Papier Jn verſchlingender Haſt flogen
die Augen vom Felſen zurück auf die Zeichnung und wieder
zurück wo das Mädchen ſtand Jede Sekunde konnte das
liebliche wunderbare Bild ihm zerſtören Drum ſprach er
kein Wort uur tief Athem holend zeichuete er weiter Sein
Glück war ihm günſtig als die kleine Skizze eben in eil
fertiger Schnelle vollendet flammte die Roſengluth drüben noch
einmal hell auf einen Moment ſpäter und eine ſtahlgraue
Dämmerung lagerte ſich über Fels und Meer die Geſtalt
r war verſchwunden als ſei ſie mit dem Abendgold ver
ſunken

Ich hab s ich hab s gefunden jubelte Fritz auf und
warf ſich unbedenklich auf die kleine Bank des Kahnes daß
das ganze Fahrzeng in s Schwanuken gerieth und der Boots
mann Flüche murmelnd genug zu thun hatte das winzige
Ding wieder in s Gleichgewicht zu bringen

J J

Halloh Fritz gedenkſt Du deshalb mich mit dieſem
biederen Schiffsmann über Bord zu werfen da Du uns
ganz ſo unvorbereitet Deiner Ekſtaſe zum Opfer brinugſt
ſchalt der Freund unwillig ſich das ſalzige Seewaſſer aus
den Augen wiſchend unbeſonnenes Künſtlervolk Jhr Einer
wie der Andere Und dann ſich zum Bootsmann wendend
gab er ihm Befehl an der Bucht des Felſens anzulegen

Fritz aber war noch in zu großer Künſtler Anfregung als
n g viel von den Anordnungen ſeines Begleiters ge
wahrte

Nun haben wir was wir wollten Kurt rief er ein
Mal über das andere Heiliger Rafael ſtehe mir bei und
vergieb mir meine Schuld wenn ich an Deine eigene Jdee
mich wage Dein großes Bild Dir nachzuahmen trachte und
den Pinſel führen will für die heilige Cäcilie haſt Du s
auch geſehen Kurt ſo wie ich es geſchaut Konuteſt Du
die reine Unſchuld leſen im lieblichen Anutlitz Sie hielt
die Leyer umfaßt zum göttlichen Spiel und aus dem
goldenen Himmelslicht drangen die dicken Engelsköpfchen
um der Muſik des Himmliſchen zu lauſchen Sah ſt Du den
Heiligenſchein ihr um s Hanpt gewoben das goldige Haar
hen ich habe das Alles nicht ganz ſo deutlich ge
ehen

Jählings ſchaute aus ſeiner Begeiſterung erwachend der
junge Maler auf und in das ſeelenruhige Antlitz ſeines
kühlen Freundes

Nein Kurt ſagte er noch einmal erſtaunt Du
ſaheſt das liebliche Bild doch zuerſt

Schweig ſtill Kurt um Gotteswillen Du biſt im
Stande mir meine ganzen Jdeale ſtückweiſe vor die Füße
zu werfen Wahrhaftig wüßte ich nicht ſo gewiß wie
warm ſich Dein kaltes Soldatenherz zeitweiſe auch für die
Schönheit der Kunſt begeiſtert ich würde was iſt das

Bah wir legen an damit Du Dir Dein Jdeal näher
betrachtan kannſt belehrte Kurt

dauungsſtörun Die Aerzte befürchten eine Darmver

28 Jult Nr 172üBGöGABBBBÜ Ä annoNenſtettin ſtattgehabten Reichstagsnachwahl wurden insge
ſammt 8479 Stimmen abgegeben Davon erhielt Dr Paul Förſter
Profeſſor in Friedenan Antiſemit 6518 Hofprediger a D Stöcke
in Berlin konſervativ 1906 Stimmen
gewählt

Dr Förſter iſt mithi

OeſterreichUngarn
Wien 28 Juli Der ſchwer erkrankte Kriegsminiſt

Baron Bauer iſt vergangene Nacht ,11 Uhr geſtorben
Der Tod desſelben bedeutet für die öſterreichiſche Armee einen

theten A
die einge

ſchweren Verluſt Er war ein ſchneidiger Soldat und tücht
Korpskommandant Als Kriegsminiſter auf welchem Poſte
ſeit 1888 ſteht erwarb er ſich große Verdienſte durch die Ene
mit der er die Einheit der Armee in Sprache n
Organiſation vertheidigte und wahrte Sämmtliche Blätt
ohne Unterſchied der Parteiſtellung würdigen in überaus warm
Worten die Verdienſte des Verſtorbenen Die Ernennung de
Nachfolgers dürfte binnen wenigen Tagen erfolgen Außer d

miniſter Fejervary und dem Feldzeugmeiſter Mert
wird vielfach auch der Feldmarſchalllieutenant Vogl als Kandide
genannt

Fraukreich
Paris 23 Jnli Dem XIX Siöcle zufolge iſt Carno

noch immer krank Er leidet an en und Ve
etzung

Der franzöſiſche Geſandte in Bangkok Pavie
theilte heute der Regierung telegraphiſch mit daß Siam bezügli
des Theils des franzöſiſchen Ultimatums welcher ſich auf di
Grenzregulirung bezieht die Forderungen Frankreichs nur bis zuy
18 Breitengrad annimmt Pavie wird die Antwort Siams qi
die übrigen Punkte des Ultimatums ſeiner Regierung ſofort übe
mitteln Nach einer Meldung des offiziöſen Temps an
Saigon hat der Kommandant der franzöſiſchen Streitkräfte a
der Jnſel Khone am Mittwoch das Fener gegen die Siameſen er
öffnet und denſelben in dreitägigen Kämpfen vier Forts ent
riſſen Die Verluſte der Siameſen werden auf 300 Todt
und 200 Verwundete geſchätzt Daſſelbe Blatt ſchreibt ferner
England zeigt Lnſt ſich in den franzöſiſch ſiameſiſchen Stre
einzumiſchen Dieſe Haltung wird unſere Regierung nicht ver
anlaſſen von dem vor den Kammern dargelegten Weg abzugehe
Frankreich will keine Eroberungen in Siam machen ſondern nimm
nur die Rechte ſeiner Schutzſtaaten wahr Nichts in ſeinem Be
nehmen kann einem Dritten Anlaß zur Einmiſchung geben Di
Zeitung Mémorial politique ſagt die Deutſchen in Sia
verlangten von der dentſchen Regierung Schutz gege
Frankreich im Falle eines Bombardements von Ban,kok D
Kaiſer ſoll jedoch dieſe Bitte ſehr kühl aufgenommer
haben da er Verwicklungen vermeiden wolle

Jn verſchiedenen Stadtvierteln wurde geſtern Morgen eit
vom Generalſekretariat der ſozialiſtiſch revolutionäre
Arbeiterpartei unterzeichneter in heftiger Sprache verfaßte
Aufruf anugeſchlagen Ueber den allgemeinen Ausſtand ſagt de
Aufruf er ſei ein Werkzeug zur Befreiung der Arbeiter dere
Pflicht es ſei ſich den Beſchlüſſen des Bundes der Fachverein
über den allgemeinen Ausſtand zu nunterwerfen Der Aufruf er
regt einiges Aufſehen weil er für die erſte der Kundgebungen ge
halten wird durch die der Kongreß der Fachvereine und Arbeite
börſen ſeine Beſchlüſſe durchzudrücken gedenkt

Groſzßbritannien
London 28 Juli Der Standard kritiſirt in leiden

ſchaftlichem Ton die Bedingungen des gegen allen diplomatiſche
Brauch auch Eugland mitgetheilten franzöſiſchen Ultima
tums und verlangt die Jntervention Englands fall
Frankreich dabei beharre das ganze linke Mekongufer zu verlangen
Dieſes Frankreich klar zu machen ſei Lord Dufferin beauf
tragt Am Quai Orſay muß man wiſſen ſagt der Standard

daß jede von Siam gemachte Konzeſſton der Genehmigung der
jenigen Macht nuterliegen muß die die gleichen Rechte un
Jntereſſen bei der Stipulirung derſelben hat Der Standard
bemängelt dann als nuverträglich mit der Würde einer grofzer
Nation und als unritterlich die übertriebenen Geldforder
nungen Frankreichs Die Times ſieht in der beab
ſichtigten Zerſtückelung Siams durch Fraukreich einen in
direkten Angriff Frankeichs auf England welché
bisher freupdſchaftlich und loyal gegen Frankreich gehandelt hab
Es ſei uneryört daß ein Land deſſen Handel nur achttauſen
Pfund pro 1892 trag und uur 250 franzöſiſche Einwohner da
ſelbſt habe es wage einen Handel zu zerſtören der ſich für Eng
land anf 2 z Millionen Pfund beziffere England habe außer
dem daſelbſt 13500 britiſche Unterthanen
richt der Times zufolge decken die Gebietsforderunge
Frankreichs einen Flächenraum von 95000 engl Quadrat
meilen 275000 qkm und umfaſſen eine Provinz die vor
Birma an Siam abgetreten wurde unter der Bedingung daß ſie
keiner anderen Macht abgetreten werde

e

Die Spitze des kleinen Fahrzeuges trieb mit einen
gelinden Ruck an das anſtoßende Geſtein von wo aus der
Weg zum Fels hinaufführte

So ſtopp mein Junge nicht zu haſtig mit mir hin
kendem Boten das Waſſer hat keine Balken da unten und
wenn ich auch Luſt dazu hätte ſo mal in die grünen Wellen
hinauszuſchwimmen müßt s jedenfalls nicht in den unbeque
men Kleidern ſein So gieb mir Deine Hand daß ich er
mal aus dieſem wackeligen Ding raus bin Jch denke wir
laſſen den Bootsmann warten hier da oben auf dem alten
Neſte ſieht s mir doch zu wenig nachtquartiermäßig aus

So ſtiegen ſie denn den ſteil ſich aufwindenden We
bergan oft ſich ruhend um auch Zeit und Muße zu ge
winnen das ſchöne Panorama unter ihnen zu betrachten

Die beiden Freunde waren im Aeußeren ſehr von einande
verſchieden auch mochte der Eine im Alter wohl gut zeht
Jahre mehr zählen als der Andere Fritz der Jüngere de
leicht erregte Künſtler hatte eine feine beinahe zarte igurkühn und keck herausfordernd trug er das dinkele rauſe

Haupt
Mit ſeinem Begleiter verband ihn eine innige langjährige

Frenundſchaft Vater war Prediger demſelben
Dorf und der Gemeinde welche unter dem Patronat de
Bernauer Gutsherrſchaft ſtand Kurt von Bernau frühmutterlos hatte im Pfarrhauſe ein zweites Heim für B

luſtige Knabenzeit gefunden und hing mit inniger Zuneigung
an dem ſo viel jüngeren Spielgefährten welche Neigung e
auch mit in ſein Mannesalter herübergebracht hatte und
die ihm von Fritz Hollmer mit gleicher treuevergolten ward gleich r Zuueigung

Fortſetzung folgt

W Vorausſichtliches Wetter am 25 Jnli
armes zeitwelſe bewölktes zu Niederſchl neigendes Wetter 44 ſHräaen
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Die geſtern in Neweagſtle ſtattgehabte ammlung von
legirten der Bergarbeiter Northumberlands beſchloß
häß den Beſchlüſſen des nationalen Bergarbeiter Verbandes eine

Johnerhöhung von 16 pCt zu fordern
Orient

Sofia 23 Juli Der Metropolit Clement wurde
ſern vom Geſchworenengericht in Tirnowa der Anfwiegelnng

es Volkes gegen den Fürſten und die Regierung für
geht erkannt und zu lebenslänglicher Verbannung

erurtheilt
Konftantinopel 23 Juli Der Sultan hat geſtern den

deutſchen Botſchafter Fürſten Radolin der ſich vor
ſeiner am 24 ds erfolgenden Abreiſe verabſchiedete empfangen
Nach der Privataudienz wurde auch die Gemahlin und Schwägerin
des Fürſten vom Sultan empfangen Die Andienz trug einen
außergewöhnlich wohlwollenden und herzlichen
Charakter

Kleine Chronik
Leipzig 283 Juli Verſuchter Kindesmord Geſtern

Mittag ſtürzte das ſiebenjährige Stiefſöhnchen des in der Nicolai
ſtraße 26 im Hinterhauſe wohnhaften Schneiders Rolle plötzlich in
den Hof hinab Trotz des Sturzes aus einer Höhe von vier Stock
werken erlitt das Kind nur einen doppelten Armbruch und eine Ver

e des Rückgrats ſodaß ſeine Verletzungen wenigſtens nicht
ebensgefährlich ſind Das Kind war unmittelbar vor dem Unglücksfall
von ſeiner Mutter geſtraft worden Verſchiedene Umſtände gäben An
laß zur Einleitung kriminalpolizeilicher Erörterungen über die Ange
legenheit gegen die Mutter welche in Haft genommen worden iſt

r 23 Juli Geſtändniß Ein hieſigerSattlermeiſter hat auf dem Sterbebett eingeſtanden daß er
vor 5 Jahren in Gemeinſchaft mit ſeinem damaligen Geſellen ſeinen
Sohn und deſſen Frau ermordet habe Der Geſelle erhielt
ſeinerzeit für die That 15 Jahre Zuchthaus während der eigentliche
Mörder eben jener Sattlermeiſter mangels genügenden Beweiſes von
der Anklage freigeſprochen wurde

Oberbarnim 23 Juli Ein Dorfdramag hat ſich dieſer
Tage in Wulkow abgeſpielt Die beiden Töchter des wohlhabendenKoſſäthen J hatten gleichzeitig Liebesverhältniſſe mit einem und dem

ſelben Knecht ihres Vaters angeknüpft welche beide nicht ohne Folgen
blieben Aus Gram über dieſes Betragen ſeiner Töchter hat ſich nun
der Koſſäth J in ſeiner Scheune erhängt

Wohlan 28 Juli Ein einſtürzender Brunnenſchacht
verſchüttete in Heinzendorf den verheiratheten Brunnenbauer Hagner
Seit zwölf Stunden arbeiten herbeigerufene 40 Pioniere unter der
Leitung eines Offiziers an der Rettung des Verunglückten

Beuthen Oberſchleſien 28 Juli Verſchüttet Auf der
Heinitzgrube ſtürzte beim Schachtbau das Mauerwerk ein ſechs
Perſonen unter ſich begrabend Die ſofort vorgenommenen Rettungsarbeiten förderten einen Maurer todt zwei ſchwer die übrigen iſt
verwundet zu Tage

Falkenberg Oberſchleſien 23 Juli Unglück auf dem
Schießplatze Bei einem Uebungsſchießen des Feld Artillerie
Regiments Nr 20 ſchlug auf dem Lamsdorfer Schießplatze neben
einem bombenſicheren Unterſtand in welchem ſich ein Offizier und
8 d befanden eine Granate ein Ein Kanonier wurde ſofort
getödtet

Danzig 283 Juli Ein vermißtes Schiff Das von
Brunswick kommende Danziger Schiff Friedrich der Große iſt
60 Tage überfällig und gilt mit Mann und Maus für verloren

Gera 23 Juli Ein tragiſches Ende fand Freitag
Nachmittag das luſtige Spiel einiger Knaben Der 12jährige Theilig
beſtieg den zwei Gehöfte trennenden W der über einen ſcheinbar
noch völlig ſicher verdeckten Brunnen führt um wie er ſeinen Spiel

noch zurief als Künſtler aufzutreten hier iſt jetzt Vogelchießen Als er im nächſten Augenblick auf den Boden niederſprang

verſchwand er im Nu in dem ca 19 Meter tiefen Brunnen Herbei
geeilte Leute konnten ihn nur als Leiche herausholen Jn Folge des
Sturzes war der Knabe jedenfalls bewußtlos geworden ſodaß er ſich
trotz des niedrigen Waſſerſtandes ca Meter nicht vor dem Er
trinken zu ſchützen vermochte Wie ſich hernach herausſtellte war die
Unterlage der den Brunnen verſchließenden Bohlen ſchadhaft geworden
ſodaß ein Verrücken der letzteren möglich geworden war

Müncheu 23 Juli Der 14 deutſche Feuerwehrtag
iſt geſtern hierſelbſt zuſammengetreten Vormittags wurde in der
Schrannenhalle eine Ausſtellung von Feuerlöſchgeräthſchaften eröffnet
Zu dem morgigen Feſtzuge werden gegen 6000 Theilnehmer
aus allen Theilen des Reiches und aus Oeſterreich erwartet

Bayreuth 23 Juli Feuersbrunſt Der Ort Weiden
iſt wie ſchon kurz gemeldet ward am Donnerstag abermals durch
eine Feuersbrunſt heimgeſucht worden 45 mit dem Erträgniß der
diesjährigen Futterernte gefüllte Städel und eine Anzahl Nebengebäudeſind eingeäſchert auch die ſchöne katholiſche Kirche hat bedeutenden

Schaden genommen Sie ſtand mitten in dem Feuermeere und es iſt
faſt unglaublich daß ſie nicht mit verbrannt iſt Wie vor 14 Tagen
ſo liegt auch jetzt wieder Brandſtiftung vor mehrere W
welche ſchon ſeit dem erſten Brande im Verdacht ſtanden den r
gelegt zu haben wurden ſeitdem fortgeſetzt beobachtet und gleich na
Ausbruch der zweiten Feuersbrunſt verhaftet Der Schaden wird all
gemein auf über 500,000 Mk geſchätzt der Schaden der erſten Feuers
brunſt betrug 200,000 Mk

Prag 23 Juli Schülerſelbſtmord Unter faſt beiſpiel
loſen Umſtänden verübte dieſer Tage hier der 15 jährige Schüler der
dritten Gymnaſialklaſſe in Klattan Joſeph Nader aus Kralowitz einen
Selbſtmord indem er von dem 48 Meter hohen hiſtoriſchen ſchwarzen
Thurm herabſprang und mit zerſchellter Hirnſchale todt liegen blieb
Der Selbſtmörder hatte ſich vom Thurmwächter ein Fernrohr geliehen
lange die Gegend beobachtet dann auf den Ringplatz herabgeblickt
ſodann das Fenrohr bei Seite gelegt gewartet bis eben vorüber
ſchreitende Frauen vorbeigegangen waren und bevor ihn der Wächter
zurückzuhalten vermochte ſich zu dem furchtbaren Sprunge übers Ge

e geſchwungen Das Motiv der That war ſchlechter Studien
ortgangmer 23 Juli Verunglückt Vom Blitz er
chlagen Der Breslauer Touriſt Gerſtmann der zur Beſichtigung

des Tatra Gebirges nach Zakopane kam iſt ſeit vier Tagen ab
gängig Er iſt vermuthlich verunglückt da er die Tour ohne Führer
unternahm Während des Unwetters wurden in Galizien 15 Bauern
vom Blitz erſchlagen

Venedig 23 Juli Eine luſtige Ehegeſchichte Hier
pflegte ein Ehepaar das dem Arbeiterſtande angehörte ſich häufig mit
fiferſuchtsſzenen zu guälen Bei einer ſolchen Gelegenheit als es
inmal wieder ſehr heftig zuging drohte der Mann die Frau zu tödten
nd dieſe erklärte ſie wolle ſich lieber ſelbſt zum Fenſter hinausſtürzen
Als der Mann dies ſpottend aufnahm eilte ſie dem offenen Fenſter
des erſten Stockwerkes zu und ſprang mit einem Satze hinab Entſetzt
ief der Mann Meine Frau hat ſich umgebracht und ich bin Schuld
aran und eilte in den Hofraum hinab um die Glieder der Unglück
ichen aufzuleſen Anſtatt ihrer findet er ſeine Frau voll und ganz
uf Matratzen und Polſtern ſitzend und aus vollem Halſe lachend über
n Schreck welchen ſie ihm verurſacht Sie hatte mit gutem Bedacht
r Bettzeug zuvor in den Hofraum geworfen

Brüſſel 23 Juli Poſtdiebſt ahl Eine Poſtſendung vonzerthpapieren im Betrage von 150,000 Fres die nach Lyon be
mit war iſt während der Eiſenbahnfahrt zwiſchen Brüſſel und
e geſtohlen

Mecheln 23 Juli Geiſtliche auf dem Velozipeds Fahrrad das immer zahlreichere Freunde findet hat ſich nun auch
Geiſtlichkeit erobert Der Kardinal Erzbiſchof von Mecheln hat den
ſtlichen ſeines Sprengels die Erlaubniß ertheilt das Fahrrad zu

rauchen und Fahren ſtatt des landesüblichen langen Talars
en kurzen Rock und Knieſtrümpfe anzulegen
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Moskan 23 Juli Ein verhängnißvoller Blitzſchlag
vereitelte unlängſt eine zeit Dieſelbe ſollte im Flecken Duſchnhy
in Volhynien ſtatt i Bräutigam hatte ſeinen Wohnort
unweit des Fleckens und als der Hochzeitszug mit dem Bräutigam
nach Duſchny unterwegs war wurde er von einem furchtbaren Gewitter
überraſcht Der Hochzeitszug erreichte ganz durchnäßt aber glücklich den

ecken und bei dem erſten Hauſe machte man Halt um ſich ümzukleiden
er Bräutigam und die übrigen Gäſte die mit ihm die Fahrt gemacht

hatten bis auf zwei die zur Braut eilten um ihr die glückliche Ankunft
des rdntigamns zu melden betraten das Haus Da ſchlug ein Blitzſtrahl in das Haus dem ein furchtbarer Donnerſchlag ine und

tödtete auf der Stelle den Bräutigam und vier ſeiner Gäſte
London 28 Juli Exploſion Nach einer bei Lloyds ein

gar Meldung aus Sidney vom geſtrigen Tage hat auf der
eutſchen mit Kohlen beladenen Bark Argo welche zur Fahrt nach

Jago bereit lag eine Exploſion ſtatigefunden Hierbei wurde
eine Perſon getötet mehrere verwundet Das Deck des Schiffes iſt
aufgeriſſen worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangahe geſtattet

Halle 24 Juli
Nniverſitätsnaſchrichten Nach dem Verzeichniß der an der

hieſigen königlichen Vereinigten Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg
im nächſten Winterhalbjahr zu haltenden Vorleſungen haben angekündigt
Jn der theologiſchen Fakultät 7 ordentliche Profeſſoren 2 außer
ordentliche Profeſſoren und 4 Privatdozenten in der juriſtiſchen
Fakultät 8 ordentliche Profeſſoren 1 ordentlicher Honorarprofeſſor
ſowie 2 Privatdozenten Prof Voretius wird krankheitshalber nicht
leſen in der mediziniſchen Fakultät 11 ordentliche Profeſſoren
9 außerordentliche Profeſſoren und 10 Privatdocenten die Profeſſoren
Krahmer und Gräfe werden nicht leſen in der philoſophiſchen
Fakultät 26 ordentliche Profeſſoren 1 ordentlicher Honorar
profeſſor 14 außerordentliche Profeſſoren 28 Privatdocenten
es werden nicht lefen die außerordentlichen Profeſſoren Dr Taſchen

berg Dr Brauns Dr Wiltheiß und Dr Friedensburg und die Privat
dozenten Dr Collitz und v Rebens Außerdem ſind noch 6 Lektoren
und 3 Exercitienmeiſter vorhanden Zu Ehren des Prof Bey
ſchlag des gegenwärtigen Rektors unſerer Univerſität der be
kanntlich am 5 September ſeinen 70 Geburtstag feiert findet am
28 d M im großen Saale der Kaiſerſäle ein ſtudentiſcher
Kommers ſtatt Nach Beginn des neuen Semeſters wird wie
ſchon gemeldet ward die Studentenſchaft dem verehrten Lehrer auch
einen Fackelzug bringen

Das Aehrenleſen iſt ſobald es ohne Erlaubniß oder gegen
den erklärten Willen des Feldbeſitzers erfolgt in allen Fällen als ſtraf
bares Eigenthumsvergehen anzuſehen Mit Rückſicht auf die gegen
wärtige Getreideernte dürfte ein derartiger Hinweis jetzt zeitgemäß ſein
Zugleich ſei bemerkt daß die Ernte erſt dann als beendet anzuſehen iſt
wenn die Stoppeln nachgerecht und geſchleppt worden ſind Ein vor
de Betreten der Felder ſtellt ſich ſomit als eine Uebertretung des
S 368 9 des Str Geſ B Geldſtrafe bis zu 60 Mk oder Haft bis
zu 14 Tagen dar abgeſehen von dem Pfändungsrecht das dem Be
ſitzer des Feldes zuſteht

Zwiſchen Wechſelinhaber und Acceptanut wird oft eine
Vereinberung dahin getroffen daß der nicht eingelöſte Wechſel keine
Geltung mehr haben und der Acceptant den Betrag je nachdem in
einer gewiſſen Friſt oder ratenweiſe zahlen ſolle Klagt nun aber der
Wechſelinhaber einen ſolchen Wechſel trotzdem ein ſo iſt er nach einer
kürzlich ergangenen Entſcheidung des Reichsgerichts IV Strafſenats
wegen Betrugs bez Betrugsverſuchs zu beſtrafen Jn den meiſten
derartigen Fällen glaubt der Wechſelinhaber keine ſtrafbare Handlung
zu begehen wenn er den Wechſel einklagt da der Schuldner den ver
einbarten Zahlungsbedingungen nicht nachgekommen iſt

Ruder Regatta Am geſtrigen Sonntag fand auf der Saale
von der Kökerſchen Bade Anſtalt bis zum Grünen Kranz in Cröll
witz ein ſehr intereſſantes Wettrudern zwiſchen dem Halleſchen
Ruder Verein und dem Ruderklub Nelſon ſtatt Der Preis
im Werthe von 800 Mark war im vorigen Jahre vom Hoalleſchen
Ruder Verein gewonnen gelangt aber nach Urkunde des Stifters Herrn
Herm Köker jun erſt dann zur Vertheilung wenn er von einem
Ruder Verein dreimal hintereinander gewonnen wird Bei dem
geſtrigen Wettfahren ſiegte nun der Ruderklub Nelſon mit einem
Vorſprung von vier Bootslängen ſicher und haben wir im nächſten
Jahre ein noch intereſſanteres Rennen e erwarten Das Boot der
Sieger war mit den Herren W Ochſe R Elze B Möves
W Taatz und dem Steuermann Herrn Georg Fr Hausbrand
bemannt

Jm Walhallatheater erregt der famoſe Auguſt genannt
Clown Tom Belling durch das Durchſchneiden einer lebenden Dame
aus dem Publikum jetzt allabendlich die größte Heiterkeit und reiht
ſich dieſes e ſeinen übrigen Vorführungen würdig an

Ueberfahren Das dreijährige Töchterchen des Arbeiters
Schwenke Saalberg 6 wohnhaft wurde am Sonnabend Nachmittag
in der Glauchaerſtraße von einem Bierwagen überfahren Das Kind
war der beaufſichtigenden älteren Schweſter entlaufen und auf den
Straßendamm gerathen wo es förmlich in das Geſchirr hineinlief
Durch die ärztliche Unterſuchung wurde außer weniger erheblichen Be

eng eines Fußes eine ſchwere Verletzung der rechten Hand
ellt

Aus der Umgebung
Merſeburg 23 Juli Sturz von der Leiter Beim

Kirſchenpflücken ſtürzte am Donnerstag in der Nähe von Beuna der
Handarbeiter Barthel hier ſo unglücklich von der Leiter herab daß
er beide Beine brach Der Schwerverletzte wurde in das ſtädtiſche
Krankenhaus gebracht

Gröbers 23 Juli An der Jnfluenza verſtarb amFreitag in der Klinik zu Halle die Ehefrau des Bexgarbeiters
Thomas in Zwintſchöna Die Frau erkrankte vor etwa 14 Tagen
plötzlich unter den Symptomen der bösartigen Krankheit als deren
Folge ſich bald ein ſchmerzhaftes Ohrenleiden einſtellte welches ihre
Ueberführung in die genannte Heilanſtalt rathſam erſcheinen ließ

Mücheln 28 Juli Aufgelöſt Laut Bekanntmachung des
hieſigen königl Amtsgericht iſt die Genoſſeuſchaft Conſum Verein
Mücheln durch Beſchluß vom 4 Juni und 2 Juli 1898 aufge
l ö ſt Zu Liquidatoren ſind die Vorſtandsmitglieder Schleifer E Göckiſch
Fabrikarbeiter A Raphtel und der Maurer Fr Knoth zu Mücheln ſo
wie der Handarbeiter C Licht in Zorbau beſtellt worden

Nienburg 28 Juli Verunglückt Donnerstag gegen
Abend verunglückte auf der hieſigen Chromfabrik ein Heizer Er hatte
beim Aufziehen eines Schiebers die erforderliche Vorſicht außer Acht
gelaſſen die Folge war daß ſeine Kleider vom Feuer ergriffen wurden
Die Brandwunden waren derart daß nachdem ihm die erſte ärztliche
Hülfe hier zutheil geworden er zu Wagen in das Bernburger Kranken
haus geſchafft werden mußte

Landéberg 23 Juli Ein ſchreckliches Unglück ereig
nete ſich geſtern Nachmittag auf dem hieſigen Güterbahnhof Als der
ehprige Sohn des Gutsbeſitzers Julius Reißhauer in Pfaffen
dorf mit zwei Arbeitern damit beſchäftigt war Bretter von einem
Eiſenbahnwaggon auf den mitgebrachten Rüſtwagen zu verladen war
er zwiſchen die Lowry und den beſpannten Wagen gekommen Plötzlich
jedoch ſchoben die Pferde den Wagen zurück ſo daß der Kopf s
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zwiſchen den Wagen und die Lowry gerieth und zerquetſcht wurde
Der Tod des unglücklichen jungen Mannes trat alsbald ein

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
22 Juli Der Poſamentier Guſtav Rohde und Emma Hundt Dachritz

gaſſe 8 und Liebenauerſtraße 16 Der Schneider Hermann Angermann
ünd Anna Kloſe Hanfſack 4 und Lindenſtraße 75 Der Hoboiſt Friedrich

Frottirhandtächer Badeanzüge Brummer
Grosse Aus wahl

26 Juli Seite 3

und 24 Dere e e e
Eheſchlief nungen 922 Juli Der Schmied Karl Horn und e Jäger Pfännerhöhe 656

und Lübzin Der Korbmacher Wilhelm Franke und Auguſte
Saalberg 23 Der Zimmermann Otto Strube und Auguſte Höſe Wucherer
ſtraße Der Schneider Otto Adler und Luiſe Hegenſcheid Kütſchgaſſe 3

Der Schmied Franz Lüdicke und Bertha Krickemeyer Parkſtraße 22 und
134 Der Keſſelſchmied Franz Bach und Wilhelmine Borr

mann Schloſſerſtraße 2 Der Schloſſer Max Beil und Marie gie Stein
bocksgaſſe 3 Der Lokomotivführer Albert Kriebiſch und Bertha
Gr Wallſtraße 42 und Geiſtſtraße 3 Der Konditor Peter Walther un
Marie Weiland Breiteſtraße 1 und Ankerſtraße 10 Der Handarbeiter
J Schade und Jda Hammelmann Schützengaſſe 24 Der Kaufmann

uſtav Stainm und Martha Weber Schulgaſſe 12 und Gr Ulrichſtraße 57
Geboren

22 Juli Dem Maurer Auguſt Glenz ein S Friedrich Adolf Schiller
ſtraße 41 Dem Schuhmachermeiſter Chriſtoph Büttner eine T Anna Lydia
Erna Pfännerhöhe 52 Dem Telegraäphen Aſſiſtent Peter Größgen eine
T Margaretha Thorſtraße 37 Dem Handarbeiter Emanuel Figura ein
S Friedrich Wilhelin Dryanderſtraße 30 Dem Poſtſchaffner Karl Rudolpheine T Bertha Lucia Thomaſiusſtraße 4 Dem Brauer Franz Schuhe

ein S Johann Fritz Gr Klausſtraße 12 Dem Kaufmann Moritz Roſen
eine T Jenny Leipzigerſtraße 13 Dem Tiſchler Richard Starke ein

Adolf Berthold Auguſtaſtraße 12 Dem Handarbeiter Andreas Jan
kowski eine T Agnes Anna Spitze 11 Dem Fabrikarbeiter Guſtav
Ulbrich ein S Guſtav Otto Merſeburgerſtraße 50 Dem Techniker Hein
rich Fricke ein S Alfred Rudolf Theodor Schwetſchkeſtraße 11 Dem
Buchbinder Friedrich Henning eine T Jda Bertha Margarethe Bernburger
ſtraße 20 Dem Salzſieder Guſtav Bandermann ein S Guſtav Lilien
gaſſe 7 Dem Zimmermann Marximilian Thielicke ein S Bernhard Max
Hans Wieſenſtraße 7

Geſtorben
22 Juli Der Kellner Franz Werner 16 Herrenſtraße 2 Der

r Bernhard Frenzel 31 Schmiedſtraße 30 Des Kaufmannudwig zWinkler T Luiſe i Veu cherſtraße 90 Des Maler Karl
Bökelmann S Karl 1 Hermännſtraße 12 Der Lazareth Verwaltungs
inſpektor Emil Hachtmann 55 Schloßberg 2 Des Büreau Aſſiſtent
Paul Heinicke S Johannes 2 Wuchererſtraße 6 Des Kaufmann
Heinrich Holtkemper T Elſe 6 Landwehrſtraße 14 Des Bäckermeiſter

einhold Bieler S Paul 3 Landwehrſtraße 2 Des Schloſſer Theodor
Hagen T Frieda 1 Thorſtraße 52 Des n r König TLuiſe 20 Forſterſtraße 21 Des Kaufmann Paul Böttger Ehefrau
Anna geb Vogler 28 Wilhelmſtraße 31 Der Gaſtwirth Friedrich
Böhme 58 Klinik Des Albert Böhme T Jda 8Entb Jnſtitüt Des Dachdecker Franz Röhm T Emma 1 J Bernburger
ſtraße 21 Des Lokomotivführer Karl Linke T Erna 8 Frieſenſtraße 12
Des Privatmann Guſtav Vogelgeſang T Frieda 7 Magdeburger
ſtraße 7 Der Arbeiter Gotthard Jentzſch 57 Klinik Des Berg
arbeiter Karl Thomas Ehefrau Roſine geb Doltze 38 J Klinik Der
Botenmeiſter Wilhelm Blanke 81 Brunoswarte 29 Des Glaſermeiſter
Karl Wolf S Fritz 1 Moritzkirchhof 8 Des Schuhmacher Karl Hau
ſchild S Karl 7 J Reilſtraße 122 Des Eiſendreher Karl Dieſing T
Klara 5 Langeſtraße 29 Des Kaufmann Hermann Mock S Georg
25 Frieſenſtraße 5 Des Kellner Paul Zwanzig T Elsbeth 6 M
Frieſenſtraße 4

Telegramme und lehte Nachriqhten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 24 Juli 11 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Gerüchte von einer bevor
ſtehenden Demiſſion des Kriegsminiſters Kaltenborn
Stachan beſtätigen ſich nicht Der Miniſter tritt dieſer Tage eine
Jnſpektionsreiſe nach Elſaß Lothringen an und wird ſodann einen
4wöchentlichen Erholungsurlaub nehmen

Wien 24 Juli 11 Uhr 30 Min Vorm Telegramm
unſexes Korreſpondenten Die offiziöſe Monkagsrevue
ſchreibt zur ſiameſiſchen Frage daß der Wunſch Develle s
ſei den Konflikt mit Siam zum Ruhme Frankreichs und des
jetzigen Kabinets zu verwerthen Dieſer Wunſch ſei gewiß begreif
lich aber nur durch eine weiſe Selbſtbeſchräuktheit könne bei der
Bethätigung dieſes Wunſches der Gefahr vorgebeugt werden daß
die franzöſiſchen Erfolge Siam gegenüber durch eines nene Er
ſchwernng der kontinentalen Poſition Frankreichs erkanft würden

I Paris 24 Juli 10 Uhr 25 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Da die Regierung die Ver
längerung der Friſt zur Beantwortung des Ultimatums ver
weigert ſteht heute die ſiameſiſche Antwort zu erwarten

P Dover 24 Juli 10 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jnufolge einer Gasexploſion
wurde das Gebäude der hieſigen Nationalprovinzialbank
demolirt vier Arbeiter fanden dabel den Tod

P London 24 Juli 9 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Laut Meldung aus
Newyork iſt der Strike unter den Arbeitern in den Bergwerken
von Wearcity Kanſas in offene Revolte anusgebrochen Die
Bergarbeiter welche am Strike nicht theilnahmen wurden von den
Ausſtändigen mit Waffen angegriffen und gab es hierbei mehrere
Todte nnd viele Verwundete

Berlin 23 Juli Der bisherige erſte Sekretär bei der
Botſchaft in Petersburg Legationsrath v Bülow iſt zum
Miniſterreſidenten am großherzoglich luxemburgiſchen
Hof ernannt

Rom 28 Juli Die Tribunga beſtätigt daß der Exbank
gonverneur Tanlongo behanptet die geſammten unter
ſchlagenen Millionen theils zu Zahlungen an die
Regierung theils zur Erkaufuug der Preſſe und für Koſten
des Notenanstauſches mit anderen Zettelhanken verwendet zu haben

Madrid 23 Juli Die Polizei verhaftete geſtern fünf
Perſonen in dem Angenblicke als dieſe eine Dynamit Petarde
legen wollten Vier ſchon vorbereitete Petarden wurden gleich
hinterher aufgefunden

Amſterdam 23 Jnli Dem hieſigen Handelsblad zu
folge ergab die bakteriologiſche Unterſuchung bezüglich der ver
dächtigen Todesfälle in der Ortſchaft Oldenbroeck das Vor
handenſein von aſiatiſcher Cholera Die Regiernng verfügte
die Jſolirnung der Ortſchaft

Moskanu 23 Jnli Jn Charkow wurden 12 Perſonen
darunter mehrere Studenten und eine Frau unter dem Ver
dachte verhaftet daß ſie anf die Losreißung der Ukraine
vom ruſſiſchen Staatsverband und deren Vereinigung mit
Oeſterreich hinarbeiten

London 23 Jnli Nach einer Meldung des Renter ſchen
Bureaus aus Rio de Jaueiro von geſtern iſt in dem Staate
Santa Catharinaga mit Hilfe von Regierungstruppen eine
Revolution ansgebrochen um den Gonverueur abznuſetzen
7

Waſſerſtände Am 24 Juli Halle unterhalb 1,44
Trotha 0,85 23 Juli Calbe Oberpegel 0,78 Unter
pegel 0,62 Dresden 1,44 Magdeburg 0,39

c W z

23 Gr Ulrichstr 23 part u T Btago
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Vorläuſige r
Donnerstag den 27 d Mts eröffne unter der Firma

Julius öuinbery
am hiesigen Platz Crosse VIrichstrasse 30 I Wage ein

P erstes Special Reste Geschäft in Manufakcturwaaren

Julius Pöwinberg

M 80 Hahn N 10 Tluſte Galizien
Toſſettenartifel Drahtfachen c

empfiehlt E Weddy Gr Steinſtr 88
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